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Vereinfachung der Arbeiterverſichernngs
Geſetzgebung

Seit langem ſchon wird in allen den Kreiſen die ſich mit
Sozialpolitik befaſſen und unſerer ſozialen Geſetzgebung
infolgedeſſen fortgeſetzt ihre Aufmerkſamkeit widmen der
Standpunkt vertreten daß dieſe Geſetzgebung wenn ſie ihren
Aufgaben in vollem Uinfange gerecht werden und ſchnell und
ſicher wirken ſoll einer größeren Vereinheitlichung und
Vereinfachung bedarf als es jetzt der Fall iſt Erſt in der
Dienstags Sitzung des Reichstags wieder wurde dieſe Frage
berührt und zwar war es ein Mitglied der Freiſinnigen
Volkspartei der Abg Dr Mugdan der aus ſeiner Er
fahrung als Arzt im Verkehr mit den Krankenkaſſen heraus
für eine Vereinfachung der Arbeiterverſicherung und für Ver
bindung der Invaliden mit der Kranken Verſicherung ein
trat Es iſt das ein Gedanke der ſeit Jahren ſchon im
Reichsverſicherungsamt ins Auge gefaßt worden iſt bisher
aber über das Stadium der Erwägungen nicht hinaus

kommen konnte ßGraf Poſadowsky empfahl am Dienstag zur weiteren
Verfolgung dieſer Angelegenheit das Beſchreiten ſeines
Weges einen beſonderen Unterbau zu ſchaffen weil
es ganz unmöglich ſei einer ſolch gewaltigen Organiſation
wie den Jnvalidenverſicherungs Anſtalten noch die Aufgabe
der Krankenverſicherung aufzuerlegen ohne daß dieſe Neu
bildung ſich auf einen ſelbſtändigen örtlichen Unterbau ſtütze
Vei dem letzten Jnvalidenverſicherungsgeſetz wollte der Leiter
des Reichsamts des Innern in der Ausbildung der Renten
ſtellen viel weiter gehen wie der Bundesrat und der Reichstag
guthieß weil er aus ſeiner Tätigkeit als Landeshauptmann
der Provinz Poſen die praktiſche Erfahrung gewonnen hatte
daß die allgemeinen Staatsbehörden wegen Geſchäfts
überlaſtung in einer großen Zahl von Fällen dieſen ſozial
politiſchen Aufgaben nicht mehr ausreichend gerecht werden
und die ſozialpolitiſchen Fragen nicht mehr ſo vertiefen
können wie es durchaus nötig iſt namentlich um der
Gefahr vorzubeugen daß nicht unberechtigte Anſprüche an
erkannt werden

Daß der Staatsſekretär und der Teil der verbündeten
Regierungen welche ihm damals zuſtimmten recht hatten
ergab ſich aus den Ausführungen des Abg Dr Mugdan
von dem Graf Poſadowsky anerkannte er ſpreche aus
dem Leben us dem was dieſer Abgeordnete ſagte
ging hervor daß der wichtigſte Abſchnitt der Renten
feſtſezung die Begutachtung in der Lokalinſtanz vielfach
mechaniſch gehandhabt wird Und dies iſt ein Fehler vor
allem ein ſolcher für die finanzielle Lage der Invaliden
verſicherungsanſtalten Dabei entſteht die Gefahr daß
Renten ſeſtgeſetzt werden die unverdient ſind
oder vielleicht auch die daß jemand eine Rente nicht
bekommt der ſie geſetzlich beanſpruchen kann
Daß die bei Verabſchiedung des letzten Jnvalidenverſicherungs
geſetzes beliebte Bildung des Verhältniſſes zwiſchen den
JnvalidenVerſicherungsanſtalten und den vom Staate er
nannten Vorſitzenden der Schiedsgerichte keine ideale war
iſt damals im voraus erkannt worden Gleichwohl ſtellte
die Errichtung örtlicher Schiedsgerichte gegenüber den bis
herigen zerſplitterten kleinen Schiedsgerichten einen ſo
weſentlichen ſozialpolitiſchen Fortſchritt dar daß man ſich
ſagte verſuchen wir es einmal wie dieſes ſchwierige dienſt
liche Verhältnis zwiſchen JnvalidenVerſicherungsanſtalt und
Schiedsgerichts Vorſitzenden wirkt geht die Sache nicht ſo
muß man der ganzen Einrichtung eine feſtere hierarchiſche
Form geben

Wir würden es für nützlich halten wenn aus dem Reichs
tag heraus mehr Stimmen als bisher zu dieſer wichtigen
Seite der Fortführung der Sozialreform ſich vernehmen

ließen Denn darüber kann kein Zweifel beſtehen daß die
Fortführung und der weitere Ausbau der Verſicherungs
geſetzgebung wenn ſie Dauer haben und zum Segen wirken
ollen nur möglich ſind wenn zuvor eine Vereinfachung der

bereits beſtehenden Verſicherungsgeſetzgebung in die Wege
geleitet wird Man darf geſpannt ſein ob dieſe Forderung
nicht auch in der Denkſchrift eine gewiſſe Rolle ſpielen wird
e den verbündeten Regierungen demnächſt zur Frage der
I eiterWitwen Verſicherung zugehen ſoll Von der Be

ſchaffung eines beſonderen Unterbaues möchten wir uns
3 eine Beſſerung desjenigen Verhältniſſes verſprechen
Don ſich bedauerlicherweiſe bei der Krankenverſicherung
rausgebildet hat Abg Dr Mugdan erwarb ſich ein

erdienſt wie er der Katze die Schelle umhing indem er
deführte Die Krankenverſicherung hat der Sozial
Taekratie ſehr viel genützt weil ſie damit in den Kaſſen
e lende von Parteigenoſſen in leitende Poſten bringen

nte Als er aus den Reihen der Sozialdemokratie hier
urch Zurufe unterbrochen wurde ſagte er ruhig weiter

v ch arbeite ſeit zwölf Jahren praktiſch auf dieſem Gebiete
l ſtelle feſt daß kein Rendant oder Kontrollbeamter zu

Jan Poſten gelangen kann der nicht Parteigenoſſe iſt
demett cireulus vitiosus ſolcher Neigung zu vermehrter ſozial
vernudſher Ringebildung würde ſo meinen wir durch
durg hl ge Ausgeſtaltung eines tragfähigen Unterbaues

rochen werden
S

Deutſches Geich

p Hof und Perſonalnachrichten
der Auguſt Wilhelm von Preußen

Kaiſers vollendet heute ſein 17 TebenslahrSohn vierter

Die Nordd Allgem Ztg berichtet Zur Feier des
Geburtstages des Kaiſers fand beim Reichskanzler und
der Gräfin von Bülow ein Diner von 100 Gedecken ſtatt
Einladungen ergingen an die Mitglieder des diplomatiſchen
Korps die höheren Beamten des Auswärtigen Amtes u a Der
Doyen des diplomatiſchen Korps Botſchafter Graf Lanza brachte
das Hoch auf den Kaiſer aus Reichskanzler Graf Bülow er
widerte mit einem Toaſt auf die Souveräne und Oberhäupter
der Staaten deren Vertreter geladen waren

Zur Lage in Südiveſtafrika
telegraphiert der Kommandant S M S Habicht auch heute
Lage unverändert

Die Norddeutſche Allg Ztg ſchreibt bezüglich der Aus
laſſungen der Tagespreſſe gegen den Pferdebezug für
Südweſtafrika aus Argentinien Das Gouvernement
hatte ſich bereits vor Monaten mit dem Generalkonſulat in
Buenos Aires wegen Beſchaffung argentiniſcher Pferde und
Maultiere in Verbindung geſetzt Die Verhandlungen waren
bereits vor Ausbruch des Aufſtandes abgeſchloſſen es bedurfte
nur noch der endgiltigen Beſtellung Die ungünſtigen Er
fahrungen die vor einigen Jahren mit argentiniſchen Pferden
in Südweſtafrika gemacht worden ſind blieben keineswegs unbe
rückſichtigt Nach eingehender Prüfung ſind dieſe ungünſtigen
Erfahrungen nicht auf die Beſchaffenheit der Pferde ſondern
auf unrichtige Auswahl beim Ankauf zurückzuführen Das
argentiniſche Pferd nameutlich aus Gebirgslandſchaften wird
vom Gouvernement gerade für Südweſtafrika als ſehr ge
eignet betrachtet Es iſt Tatſache daß die kleinen und
raſchen ſüd amerikaniſchen Pferde eine viel größere Ausdauer
beſitzen und viel mehr Strapazen ertragen können als die
deutſchen Pferde weil ſie weit weniger in Ställen gepflegt
werden und an den ſteinigen Boden und das heiße Klima ge
wöhnt ſind Dasſelbe gilt von den Maultieren Manche ſteile
Gebirgsgegend iſt überhaupt nur von dem ſicheren ruhigen
Tritt des Maultlieres gangbar

Ein Abſchied sgruß des Kaiſers an das Expedi
tionskorps iſt wie dem Berl Lokalanz aus Funchal auf
Madeira telegraphiert wird kurz vor Abfahrt des Dampfers
Darmſtadt eingetroffen Der Kaiſer bedauerte den Aus

fahrenden nicht perſönlich ſeinen Abſchiedsgruß ausſprechen zu
können Jch erwarte hieß es weiter daß ihr durch Tapfer
keit Manneszucht und Pflichttreue dem Ruf der deutſchen Armee
Ehre machen werdet dann wird s euch nicht ſchwer fallen den
frechen Aufſtändiſchen die verdiente Strafe zuteil
werden zu laſſen Gott ſei mit euch Wilhelm

Der Direktor des Kolonialamts
Die Meldung der Voſſiſchen Zeitung nach der der Leiter

des Kolonialamts Dr Stübel nach der Erledigung des Kolonial
etats aus ſeinem Amte ſcheiden werde iſt halboffiziös zum
zweiten Male beſtritten worden Das gibt unſerem Berliner
pe Mit arbeiter Veranlaſſung zu folgenden Erörterungen

Wir haben bereits vor etwa vierzehn Tagen darauf hin
gewieſen daß des Bleibens des Herrn Dr Stübel in ſeinem
Amt wohl keine lange Friſt mehr ſei Herr Dr Stübel geht
der Nordd Allg Ztg zum Trotz unter ähnlichen Um
ſtänden wie vor kurzem der verfloſſene Leiter des Bureaus
an deſſen Spitze der durch Bismarcks Gedanken und Erinne
rungen aus der Vergeſſenheit gerettete Ryno Quehl dereinſt
gewirkt er geht weil er in ſeinem Amt die erwartete
Gelegenheit zu umfaſſendem Wixken nicht gefunden hat
und ſich für zu Hut hält eine Figur ohne Be
deutung abzugeben Der Echee des Kolonialmts in
Sachen des Pariſer und des Londoner Sludien Attachés kann
ihm nicht zur Laſt gelegt werden in Perſonalfragen
jeder Art iſt der Ein fluß der dem Direktor des Kolonialamts
zugeſtanden wird nicht erſt ſeit Pr Stübels Zeiten ein mini
maler Aus demſelben Grunde kann Herr Dr Stübel nicht
dafür verantwortlich gemacht werden daß die Hottentotlen uns
jetzt in Südafrika ſchmählich überliſtet haben Es wird Sache
des wohl in nicht zu ferner Zeit heimkehrenden gegenwärtigen
Gouvernenrs ſein der Oeffentlichkeit wie ſeiner Behörde Auf
ſchluß darüber zu geben wie es gekommen iſt daß er ſo un
glaublich überraſcht werden konnte und die Situatlon ſo un
erhört falſch beurteilt hat Daran daß in der Perſon des
Oberſt Leutwein anſcheinend nicht ganz der richtige
Mann in Südweſtafrika zu regieren hatte iſt Herr Dr Stübel
nicht ſchuld Die Stimmung in den amtlich wie
militäriſch maßgebenden Kreiſen Berlins iſt den
Vorgängen in Südweſtafrika gegenüber eine
höchſt erregte Man begreift nicht wie all das Geſchehene
möglich werden konnte Daß wer einigermaßen Fühlung mit
den Eingeborenen hatte wußte was bevorſtand beweiſt der
Fall der Familie v François Sie hätte ſich von ihrer ent
legenen Farm unter keinen Umſtänden nach Windhuk in relative
Sicherheit bringen können wenn ſie nicht von ihren farbigen
Hausboys rechtzeitig gewarnt worden wäre Warum
hat der Gouverneur keine ähnliche Warnung er
halten Es iſt erſtaunlich und befremdend daß
er angeſichts der Lage der Dinge ſeine geſamte
Truppe in dem Feldzug gegen die relativ recht wenig wichtigen
Vondelzwarts engagieren konnte Darüber daß dieſe beſtraft
werden mußten beſteht kein Zweifel bedurfte es aber wirklich
der geſamten verſügbaren Kräfte Auf den Verſchanzungen
von Windhuk ſtehen heute Potemkinſche Kanonen

Behauptung von den Potemkinſchen Kanonen vor allem ver
angt geradezu gebieteriſch eine regierungsſeitige Erklärung
ihr Zutreffen wäre ein Beweis dafür daß in unferer Kolonial
verwaltung tatſächlich Vieles recht im Argen liegt

Zentrum und Reichswahlrecht
Jn der Wahlrechtsfrage iſt das Zentrum gerade ſo un

zuverläſſig wie die Parteien der Rechten das Reichstagswahl
recht iſt beim Zentrum keineswegs geſichert wenn es auch bek
den Wahlen ſich als unbedingt zuverläſſigen Anhänger des all
gemeinen gleichen geheimen Wahlrechts aufſpielt Der Abg
be erklärte am Sonnabend im preußiſchen Abgeordneten

Daran iſt nicht zu denken das Reichstagswaeinfach auf das Land zu übertragen Wir Wer
Reichstags w ahlrecht nicht als Jdeal und wir wiſſen

welch ein Mißbranch mit dieſem Wahlrecht getrieben

Noch niemals iſt bisher von einem anerkannten Führer des
Zentrums eine ſo abfällige Kritik an dem Reichstagswahlrecht
geübt worden wie hier von dem Etatredner der Partei im
Landtage Bei den Wahlen iſt die Partei für Wahrheit Frel
heit und Recht allerdings vorſichtig genug ihren wahlrechts
feindlichen Pferdefuß zu verſtecken Gelegentlich der jetzigen
Nachwahl in Osnabrück hat der Vertreter des Zentrums für
Meppen Amtsgerichtsrat Engelen in der klerikalen Osnabr
Volksztg ſogar öffentlich erklärt er hielte die Einführung
des Reichstagswahlrecht s für die Wahlen zum preußiſchen
Landtag für notwendig wer nicht bereit ſet dafür einzu
treten der ſei auch kein zuverläſſiger Anhänger des beſtehenden
Reichstagswahlrechts Man kann Herrn Engelen für
dieſen Kommentar zu der Erklärung ſeines Fraktionsgenoſſen
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe nur dankbar ſein

Ans der Budgetkommiſſion des Reichstags
Die Budgetkommiſſion des Reichstags erledigte in ihrer

geſtrigen Sitzung den Etat des Reichseiſenbahnamts
und des Rechnungshofes Einen breiteren Raum in der
Debatte nahm die Beſprechung eines Antrags Gröber
Spahn ein der vom Reichskanzler eine Einwirkung auf die
verbündeten Regierungen in dem Sinne fordert daß ſie die
Umleitung des Güterverkehrs möglichſt ein
ſchränken Der Präſident des Reichseiſenbahnamts
Dr Schulz beſtritt nicht daß im Güterverkehr noch unwirt
ſchaftliche Umleitungen vorkommen Die Schaffung eines ein
heitlichen Bahnnetzes und einer einheitlichen Verwaltung des
ſelben ſei bis jetzt noch nicht in vollem Umfange möglich ge
worden zur Zeit der Gründung des Reiches habe es eben an
einer Einheitlichkeit des Betriebes auf den verſchiedenen Bahnen
ſehr gefehlt Durch Erlaß einheitlicher Betriebs und Signal
ordnungen e ſei ſchon viel geſchehen aber man habe die
finanzielle Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten reſpektieren müſſen
und es ſei bei der Tarifhoheit derſelben geblieben Uebrigens
käme es auch auf den Bahnnetzen im eigenen Lande vor daß
die Verwaltungen nicht auf dem kürzeſten Wege transportierkten
um Steigungen und andere Erſchwerniſſe zu vermeiden Auch
von anderen Mitgliedern des Reichseiſenbahnamts wurde ver
ſichert daß das Beſtreben beſtehe an einer Beſeitigung der er
wähnten Mängel weiterzuarbeiten wenngleich das Reichs
eiſenbahnamt eine zwingende Einwirkung nicht ausüben könne
Die Kommiſſionsmitglieder aus ſämtlichen Fraktionen ſtanden
dem Antrag der eine einheitliche Regelung Zes deutſchen Ver
kehrsweſens im Auge hat ſympathiſch gegenüber Verſchiedene
Redner benutzten die Gelegenheit in der Form von Beiſpielen
die die Berechtigung des Antrags erweiſen ſollten lokale
Wünſche und Klagen zur Kenntnis zu bringen ſo Dr Müller
Meiningen frſ Vp für Thüringen Dr Arendt Rp für
den Harz und Abg Leinenweber ul für die Pfalz Der
Antrag fand denn auch einſtimmige Annahme Abg Leinen
weber glaubte eine Beſeitigung aller pfälziſchen Eiſenbahn
ſchmerzen von einem Ankanfderpfälziſchen Bahnen
durch das Reich und ihren Anſchluß an die elſaß loth
ringiſchen Bahnen erwarten zu dürfen und brachte einen ent
ſprechenden Antrag ein den er aber da er gar keine Gegen
liebe fand ſehr bald zurückzog Der Etat des Rechnungshofs
verurſachte keine Diskuſſion Heute Freitag beginnt die Be
ratung des Militäretats

Politiſches
Nach Brüſſeler Blättern will Kaiſer Wilhelm den

Berliner Beſuch des Königs Leopold erwidern Die franzöſiſch
geſinnte Preſſe ſo die Jndependance betont fortgeſetzt die
Berliner Reiſe des Königs ſei nutzlos da Belgien nur in Frank
reich einen aufrichtigen Freund haben könne

Mit dem kaiſerlichen Geſchenk der Statue
Friedrichs des Großen wiſſen die Amerikaner nicht
recht wohin Sie lieben keine öffentlich aufgeſtellten Monarchen
denkmäler und wollen den großen König der ihnen den beſten
General ihres Befreiungskampfes General Steuben ſtellte nur
als Heerführer feiern und ſtellen ſein Standbild in der
Kriegsakademie auf Aus Waſhington 28 Jan berichtet Laffans
Bur Der deutſche Botſchafter Frhr Speck v Sternburg
und der Kriegsſekretär Root beſichtigten den für die Aufſtellung
der von Kaiſer Wilhelm geſchenkten Statue Friedrichs des
Großen in Ausſicht genommenen Platz auf dem Gelände der
neuen Kriegsakademte Freiherr Speck v Sternburg
verſprach ſeine Regierung über die Lage der Dinge aufzuklären

Unter der Ueberſchrift Eine neue Charge mi
einer neuen Uniform ſchreibt die Berl Volksztg Der
Generalleutnant v Scholl iſt unter Belaſſung in ſeinem Ver
hältnis als Generaladjutant des Kaiſers und Kommandeur der
Leibgendarmerie auf ſeinen Wunſch zur Disvpoſition geſtellt

nämlich die Lafetten deutſcher Kanonen mit hölzernen

die Eingeborenen in Reſpekt halten Die eigentlichen Kanonen

Reparatur geſchickt worden Auch dieſe merkwürdige Anordnung
kann nur aus Gründen getroffen worden ſein die man einſtweilen
zu erraten vergeblich müht

eiſenfarben angeſtrichenen Rohren Jhr Anblick ſoll
rohre ſind ausnahmslos und ohne Erſatz nach Deutſchland zur H

worden Da der Kaiſer ſeinen langiährtgen Begleiter auch
ferner in ſeiner Umgebung behalten wollte wurde für General
v Scholl die Stellung eines Genergalkapitäns der

austruppen geſchaffen mit deren Uebernahme er zum
königlichen Hofſtagt übertritt Die Haustruppen ſetzen ſich
zuſammen aus der Leibgendarmerie der Leibgarde der Kaiſerin
und der Schloßgardekompagnie Der neue Generalkapitän
hat eine nene Uniform erhalten ihre Hauptbeſtandteile

Es kann nicht ausbleiben daß dleſe Erörterungen die halb
auitliche Preſſe von Neuem anf den Plan rufen werden Die

ind nach dem Berichte eines hieſigen Lokalblattes ein grünerWerke Waffenrock von der Farbe der Leibgendarmerie



ein goldbetreßt d federb ſplT ein La erbeſetter Dreiſpitz aekbe
Maßregeln zum Schutze der Verführten vor

hen Gewaltmitteln der Sozialdemokratie hat derräſident des Herrenhauſes Fürſt zu Jnn und
Kuyphauſen guf dem Feſſmahl des Herrenhaues am Miit
woch beim Trinkſpruch auf den Kaiſer gefordert An den

Stulp

Wunſch daß der Kaiſer noch lange den Thron ſeiner Väter
elnnehmen möge knüpfte der Fürſt die Mahnung Zwar nagt
ein böſer Wurm an ſeinem Fundamente gewiſfenloſe Agitatoren
regen die Maſſe auf erwecken in ihnen fortſchreitende Begehr
Uchkeit zeigen ihnen goldene Berge und ſo wachſen die Feinde
des Staates in zunehmender Progreſſion nicht als überzeugte
Sozlallſten ſondern als arme verführte Menſchen die anf
wateriellen Gewinn hoffen Thron und Altar Kirche und

Staat Eigentum und Leben ſtehen in Gefahr und es iſt hohe
Zeit daß eine energiſche Regierung dieſem Treiben ein
Halt entgegenſetzt und den durch Gewalt Verführten den
Wegen wiedergibt Noch hat die Monarchie einen feſten

oden im Volk aber dieſes will ſehen was ſie bedentet und
darum ſollen Taten an Stelle vieler Worte treten
rie ler De dieſe Ein kleinesaliſtengeſetz gefällig Hraf Bülow wird klug genug ſeinſolchen Wünſchen nicht zu willfahren ß genug

Für die Reichstagserſatzwahl in Eſchwege
Schmalkalden iſt der Termin jetzt amtlich ſchon auf den
15 Februar feſtgeſetzt worden

Die Köln Volksztg erſährt aus Rom die Veröffent
kichung einer päpſtlichen Kundgebung gegen das Vetorecht
lei vorderhand ausgeſchloſſen

Kirche und Schule
Dem Grafen Joachim von Schönburg Glauchau

Könlar Sachſen waren infolge von Einwänden gegen
ſeinen Lebenswandel die Patronatsrechte entzogen
worden Jetzt ſind ſie ihm nach längeren vergeblichen Ve
mübungen ſeit kurzem doch wieder vom evageliſch lutheriſchen
Landeskonſiſtorium eingeräumt worden Das iſt um ſo
bemerkenswerter als der Graf in einem zur Wiedererlangung
einer Rechte beim Oberlandesgericht angeſtrengten
rozeß mit ſeinen Anſprüchen abgewieſen worden war

Heer und Flotte
Der Prinzregent von Bayern hat dem König von

Spanien das 5 bayeriſche Feldartillerie Regiment verliehen
und verfügt daß es die Venennung König Alſons XIII von
Spanien führen ſoll

Der Prinzregent von Bayern hat den beidenfeinen Namen ſührenden boyeriſchen Feldartillerie Regimentern
dem I und je 15,000 M zugewieſen deren Zinſen wie

die früheren Zuwendungen in gleicher Höhe teils zu geinein
nützigen dem Offizierkörps dienenden Einrichtungen teils zu
Zulagen für Unteroffiziere verwendet werden ſollenAußerdem überwies der Prinzregent dem 7 FeldartillerieRegi

ment weitere 4000 M zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Unte r
offiziere dem 1 Feldartillerie Regiment hat der Regent im
Jahr 1864 eine ähntliche Zuwendung gemacht Die Stiftung
verdient angeſichts des Unteroffiziermangels lebhafte An
erkennung

Derwaltung und Nechtspflege
Aus der Rede des Staatsſekretärs Grafen Poſad owsky

verdient noch beſonders hervorgehoben zu werden daß er vier
geſetzgeberiſche Maßnahmen ankündigte eine grundlegende Ver
einbarung des Bundes ats über einheitliche landespolizeiliche
Verfügungen zur Regelung des Automobil und Rad
fahrverkehrs ferner ein Photographlegeſegt und ein
Kunſtſchutzgeſetz deren kommiſſariſche Beratung demnächſt
beginnen werden und ſchließlich ein Geſetz über den photo
graphiſchen und künſtleriſchen Verlag Die letzten drei
Geſetzentwürfe ſollen dem Reichstag gleichzeitig vorgelegt
werden Ueber den Zeitpunkt wann die Vorlagen zu erwarten
ſind hat der Staatsſekretär keine Mitteilung gegeben

Parteingchrichten
Landgerichtsdirektor Dr Fieſer der lange Zeit als

nationalliberaler Abgeordneter dem Reichstage angehört und in
der badiſchen Kammer und im Großherzogtum die Führung
der badiſchen nationalliberalen Partei hatte iſt geſtorben

Soziales
Ein ſchönes Wort des verſtorbenen PräſidentenPr Wilhelmi teilt das chriſtlich ſoziale Wochenblatt Die

Arbeit mit Dr Wilhelmi ſagte in einer Unterredung mit dem
Herausgeber der Arbeit Soziale Arbeit muß mit dem
Herzen getrieben werden
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Auskand
Die oſtaſintiſche Kriſe

Die Erregung der Gemüter im Angeſicht einer welthiſtoriſchen
Kataſtrophe wie es der ruſſiſch japaniſche Krieg ſein würde
überträgt ſich naturgemäß auch auf die Perichterſtatter an Ort
und Stelle Nachrichten werden dann geglaubt die nichts als
maßloſe Uebertreibungen von Kleinigkeiten ſind die man aber
für wahr hält weil ſie in den Rahmen der mit Spannung er
warteten großen Ereigniſſe hineinpaſſen Namentlich die im
Oſten ſtark vertretene engliſche Berichterſtattung wetteiferte
ſeit Beginn der kritiſchen Lage in der Schwarzmalerei der
Situation und ſie hat dabei der Oeffentlichkeit ſchon manchen
böſen Streich geſpielt Jetzt regnet es wiederum Dementis
aus Korea und Port Arthur Jn bezug auf in Europa
perbreitete Nachrichten über angebliche ernſte Unruhen in Koreg
wird in Tokio an maßgebender Stelle verſichert daß ſie von
keinerlei Bedentung ſeien Nach japaniſchen Konſular
berichten aus Sönl ſind ſeit Anfang dieſes Jahres nur an
zwei Punkten nämlich in Phöng thaik und in Thyön an im
Bezirk Tſchyung tſchyöng do unweſentliche Beunruhigungen durch
eine Ränberbande entſtanden welche etwa zehn Mann ſtark
ſein dürſte Alle an dieſe angeblichen Unruhen und an die Er
nennung des Generals Jjichi zum Militärattaché in Söul ge
knüpften Folgerungen ſeien grundloſe Erfindungen Der
Agent der Ruſſiſchen Telegr Agentur in Port
Arthur meldet daß die dem engliſchen Reuterſchen
Bureau am 22 d M übermittelten Nachrichten von dem
Vorankergehen der ruſſiſchen Flotte an der äußeren Seite der
Einfahrt zum Haſen von Port Arthur und die ſich daran
knüpfenden Schlußfolgerungen erfunden ſeien

Die Wiederaufnahme des Kampfes gegen die
ungariſche Obſtruktion

Noch immer harrt das ungariſche Militärbudget durch das
die Zahl der akliven Truppen feſtgeſetzt wird der parlamen
tariſchen Erledigung weil die Obſtruktion ihre Zuſtimmung von
der Einführung der magyariſchen Armeeſprache abhängig macht
Um trotzdem die Monarchie nicht militäriſch zu ſchwächen hat
die Regierung von ihrem Recht Gebrauch gemacht die Erſatz
reſerve länger im Dienſt zurückzubehalten Tadurch ſind zahl
reiche Familien hart betroffen worden und die große Unzufrie

denhelt die aus dieſem Grunde durch das Land geht benutzt
jetzt die ungariſche Regierung um einen neuen Vorſtoß gegen
die Obſtruktion zu unternehmen Graf Tisza war in Wien
beim Kaiſer und hat ſich große Vollmachten von ihm mitge
bracht Zunächſt ſoll das Parlament zu einer Aenderung
der Geſchäftsordnung bewogen werden Jn der geſtrigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes erklärte daher Miniſterpräſident
Graf Tisza es ſei offenbar daß die Obſtruktion die auf ein

Mitglieder des Hauſes erhalten babe die die Obſtruktion im ge
heimen unterſtützen Die Regierung müſſe dies in Betracht
ziehen und die ſich daraus für ſie ergebenden Pflichten er
füllen Beifall rechts Der Miniſterpräſident erklärte ſo
dann daß die Löſung der zwiſchen Oeſterreich und Ungarn
ſrwebenden Militärfragen in befriedigender Weiſe gelungen ſei
und Laß die Regierung nach wie vor feſt entſchloſſen ſei mit
allen verfaſſungsmäßigen Mitteln diejenige Politik zum Siege
zu führen welche durch die heiligſten Jntereſſen der Nation ge
boten ſei Lebhafter Beifall rechts Dleſen Jntereſſen werde
nicht durch eine parlamentariſche Anarchie gedient
die durch die gegenwärtige Geſchäftsordnung ungemein be
günſtigt werde Er hoffe daß die notwendige Aenderung
der Geſchäftsordnung nicht nur von der Regierungs
partei ſondern von allen denen werde unterſtützt werden denen
die Sache der Verſaſſung und des Parlamentarismus am Herzen
liege Jndes beabſichtige er nicht die Anwendung ſchärferer
Mittel zu beſchlennigen vielmehr eine ſolche nur in Anſpruch
zu nehmen wenn alle anderen Mittel erſchöpft ſelen Die Re
gierung beſitze die Zuſtimmung und Ermächtigung der Krone
zu allen ihr erforderlich erſcheinenden Schritten Redner
richtet dann an die Obſtruktioniſten den dringenden Appell
wenigſtens das Rekrutenkontingent ſchleunigſt zu be
willigen weil andernfalls tauſende von Familien der Erſatz
reſerviſten in die bitterſte Bedrängnis geſtürzt würden Die
Obſtruktion werde ja bei der Beratung anderer Vorlagen
noch genügende Gelegenheit geboten den Kampf gegen das
Kabinett fortzuſetzen Dieſer Kampf könne auch nach Bewilli
gung des Rekrutenkontigents mit größter Schärſe wieder aufge
nommen werden die Regierung werde ihm ſtets im Bewußtſein
eine heilige und gerechte Sache zu vertreten die Spitze bieten
Lebhafler Beifall rechts
Jm Abgeordnetenhauſe erklärte der Miniſterpräſident Graf

Tisza daß er mit der Koſſuthpartei die das Hanpt
kontingent der Obſtruktion ſtellt lediglich aus dem Grunde in
Berührung getreten ſei um durch Meinungsaustauſch die
Schärfe des Kampfes ſoweit als möglich zu mildern Er
hätte auch den Obſtruktioniſten ſeine Bereitwilligkeit zu einem
Jdeenanstanuſch zum Ausdruck bringen laſſen Dieſer Schritt
habe aber zu ſeinem Bedauern keine Ermutigung ge
funden Wie die Abendblätter melden hat dieſe Aeußerung
Tiszas großen Eindruck auf die Oppoſition gemacht und man
hofft daß nun vielleicht ein Weg zur Verſtändigung zwi
ſchen Regierung und Oppoſition gefunden werden wird

Deutfch frauzöſiſche Beziehnngen
Dem Bankett der deutſchen Kolonie das an Kaiſers Geburtg

tag in dem mit dem Bildnis des Koiſers und Reichsfahnen ge
ſchmückten Feſtſaal des Hotel Continental unter dem Vorſitz des
deutſchen Botſchafters Fürſten Radolin veranſtaltet
wurde wohnten die Prinzeſſin von Sachſen Meiningen und
etwa 250 Mitglieder der deutſchen Kolonie mit ihren Damen
bei Fürſt Radolin brachte einen Trinkſpruch aus in dem
er u a ſagte Vor wenigen Tagen hatte ich das Glück den
Kaiſer wiederholt zu ſehen Niemals ſchien mir der Kaiſer
friſcher niemals ſeine Stimme klarer und heller Die Sorge
die auf uns laſtet iſt verſchwunden mit Zuverſicht blicken wir
in die Zukunft Wir erblicken in der gewaltigen Perſönlichkeit
unſeres Kaiſers den feſten Hort für Deutſchland und den Welt
frieben Die Erkrankung Sr Majeſtät die uns alle erſchüttert
hat hat uns allen zum Bewußtſein gebracht wie nötig der
Kaiſer für die friedliche Entwicklung der Dinge geworden iſt und
gezeigt welche großen Sympathien er im Ausland genießt Es
Kein erfreuliches Anzeichen daß auch in Frankreich in allen
Schichten der Bevölkerung die Teilnahme lebhaft und auſfrichtig
war Vei dieſer Gelegenheit darf ich hervorheben daß unſere
Beziehungen zu Frankreich in kommerzieller und
politiſcher Hinſicht die allerbeſten ſind Auf das
Glückwunſch und Huldigungstelegramm das der Botſchafter im
Namen der Kolonie an den Kaiſer richtete traf noch am Abend
der kaiſerliche Dank ein

Jialien
Die Deputiertenkammer widmete die geſtrige Sitzung dem

Gedächtnis des liberalen Staatsmannes und ehemaligen Miniſter
präſidenten Zanardelli Es wurde beſchloſſen die Büſte
Zanardellis im Gebände der Deputiertenkammer aufzuſtellen
einen Bronzekranz auf ſeinem Grabe niederlegen zu laſſen die
Sitzung zum Zeichen der Trauer aufzuheben und alle bente in
der Kammer gehaltenen Gedächtnisreden zu veröffentlichen

Serbien
Die Synode des ökumeniſchen Patriarchats wählte den Archi

mandriten Sebaſtian der ſerbiſcher Nationalität iſt zum
Metropolitan von Uesküb Das entſpricht einem be
ſonderen Wunſche des Königs Peter von Serbien

Nordamerika
Eine Abordnung des nationalen Schützenbundes

hat den Präſidenten Rooſevelt eingeladen im Juni an dem
Bundesſchießen in UnionHill teilzunehmen und den erſten
Schuß auf die Ehrenſcheibe abzugeben Der Präſident
Rooſevelt erwiderte er ſei leider unabkömmlich ſtifte aber einen
Preis Wenn ich nicht eine Niederlage befürchtete fügte der
Präſident hinzu möchte ich mit Jhnen um die Wette ſchießen
aber Sie werden mich vielleicht nicht zulaſſen Der Botſchafter
Freiherr Speck v Sternburg hat mich bereits im Schießen
übertroffen Allerdings nur auf lange Diſtanz Jn einem
Lande mit kleiner Armee iſt das Schützen weſen
überaus wicht ig Jch wünſchte daß in jedem Dorfe Schieß
ſtände wären ſo hätten wir im Notfalle überall des Waffen
gebrauchs kundige Leute Auch dem deutſchen Bot
ſchafter v Speck überbrachte eine Abordnung des nationalen
Schützenbundes eine Einladung zur Teilnahme am Bundes
ſchießen Der Botſchafter nahm die Einladung an und verſprach
auf Erſuchen dem deutſchen Kaiſer die Einladung des
Bundes zur Teilnahme zu übermitteln

h

Provinzialnachrichten
Merſeburg 28 Jan Die Stadtverordneten Ver

ſammlung ſtimmte dem ſtädtiſchen Etat auf das Jahr 1904,05
mit 542,000 M in Einnahmen und Ausgaben ausgehend zu
Um ihn balanzieren zu laſſen ſind an Einkommenſteuer Zu
ſchlägen 155 Proz 21 Proz mehr als im Vorjahre und an
ken chlägen 190 Proz h Proz mehr vorgeſehen
Dieſe Erhöhung hat eintreten müſſen wegen der Abnahme der
Steuerkraft der Einwohner Es ſoll der Einführung einer Jm
mobiliar Umſatzſteuer näher getreten werden

o Petersberg 27 Jan Kartoffeldiebſtähle Jn dem
nahen Dorſe Drobitz wurden dem Gutsbeſitzer Köſter viele
Zentner Kartoffeln aus der Miete geſtohlen Sofort angeſtellte

kleines Häufchen zuſammengeſchmolzen war Zuzug durch ſolche d

Hansſuchungen find erfolglos geblieben Empfindlich r
ein Kartoffeldlebſtahl den hieſigen Domänen Pfer et traf
Felhent 7 h T Scheffel an die er zum
nählichen Gebrauche und zum Samen im allentwendet wurden Hauſe gelaſſen hat
F Wettin 28 Jan Unſer KonſumverelnWarenumſatz von 127,471,18 M und zahlt an el Bltiten

einen Reingewinn von 18,298,87 M aus er
Zeitz 28 Jan Die Stadtverordneten genehmien Kämmerel Etat für 1904 mit 806,000 M in Emin

und Ausgaben balanzierend Er hat gegen das Vorjahr einErhöhung von 95,200 M erfahren Es wurden veranſchiagt pä
direkten Stenern 164,200 nämlich je 160 Proz Zuſchlag pp
der vom Staate veranlagten Grund Gebände ünd Gewer
ſtener und 150 Proz Zuſchlag zur gewerblichen Betriebsſtener
Die Gemeinde Einkommenſteuer iſt mit 150 Proz feſtgeſetzt t
indirekten Steuern werden 40,000 M erwartet Zu dem an
See Stand der ſtädtiſchen Finanzen wurde ſeitens des

berbürgermeiſters Arnold berichiet daß für das kommende
Etatsjahr allein wieder 20,000 M mehr an Gemeindeſtenern in
Anſatz gebracht werden konnten Jn der Angelegenheit des
Rathausbaues gibt Oberbürgermeiſter Arnold eine dahin
gebende Erklärung ab daß nach den Aeußerungen des Kon
ſervators an einen Abbruch ulcht zu denken und eine Petition
dagegen völlig nutzlos ſei Die Räume ſeien geſund und ver
wertbar wenn auch nicht in der glänzendſten Weiſe beſunden

Eisleben 28 Jan Mit der Beförderung der Berg
leute aus den Grunddörfern nach hier durch die elektriſche
Bahn ſoll möglichſt bald begonnen werden Zwiſchen Vertretein
des Magiſtrats und der Polizeiverwaltung ſowie der elektriſchen
W fanden mündliche Verhandlungen in der Angelegenheit

alt
Wernigerode 28 Jan Eingemeilnd ung ab gelehnt

Der Bezirksausſchuß zu Magdeburg hat den Ankrag des
Magiſtrats zu Wernigerode die fehlende Zuſtimmung der
Ge meindevorſtände von Haſſerode und Nöſchenrode zu
einer Vereinigung dieſer Landgemeinden mit der Stadt
Wernigerode zu erſetzen abgelehnt Der Magiſtrat will Be
ruſung gegen die Ablehnung beim Provinzialrat einlegen

Roßleben 28 Jan Unfall Als der Fuhrwerksbeſitzer
Friedrich Putze Geſtein nach dem Kaliwerke führ vernnglückte
er dadurch daß ſeine Pferde ſtürzten und er ſelbſt unter die
Tiere gerlet Putze liegt ſchwer daruieder und ſein Zuſtand läßt
Schlimmes befürchten

b Beckwitz 28 Jan Ohne Paſtor und ohne Lehrerwird am 1 April d J die hieſige Gemeinde ſein Dem Paſtor
Trott iſt die Pſarrſtelle zu Merſendorf bei Naumburg a S ver
liehen worden und der Lehrer Weber übernimmt zum 1 April
die 1 Lehrer und Küſterſtelle in Lützen
rh Elſterwerda 28 Jan Ein ſchwerer Unfall ereignete

ſich auf der Cbauſſee nach dem Oberlanſitzer Bahnhof Jnfolge
Scheuwerdens des Pferdes wurde der Schlitten des Bierver
legers Baur mit großer Gewalt umgeſchlendert der 76 Jahre
alte Vater des B wurde aus dem Schlitten auf einen Stein
haufen geworfen und erlitt ſchwere Verletzungen Beſinnungslos
und ſtark blutend wurde er aufgehoben das Pferd ſtürzte den
Bahndamm hinunter wo es tot liegen blieb

Torgau 28 Jan Durchgegangene Pferde ver
anlaßten hier geſtern ein bedauerliches Unglück Drei Bürger
frauen aus Schildau waren mit einem Fuhrwerk nach Torgau
gefahren Bei der Heimfahrt verlor der Kutſcher die Gewalt
über die Pferde und dieſe gingen in ſtarkem Tempo die Straße
entlang An der Kurve vor der Brücke in Torgau kam der
Wagen ins Schlendern und kippte um wobei die drei Frauen
und der Kutſcher herunterfielen Eine Achſe war verbogen Die
Ehefrau Raſtenberger hat wahrſcheinlich einen Schädelbruch
davongetragen die Ehefrau Krüger erlitt ſchwere innere Ver
letzungen während die beiden übrigen Perſonen ſich nur leichtere
Beſchädigungen zuzogen

Magdeburg 28 Jan Bebauungsplan und Nieder
legung von Feſtungswerken Die letzte Stadtver
ordnetenſitzung verhandelle über den Bebauungsplan für das
Sterngelände und beſchäftigte ſich mit der Frage der
Südbrücke Die Magiſtratsvorlage nach der ſofort die
Niederlegung der Feſtungswerke erfolgen ſoll wurde an
genommen

Erfurt 28 Jan Städtiſches Mufen n Dem Stadt
verordnetenkollegium ging ein Antrag des Magiſtrats zu den
Bauplatz für ein ſtädtiſches Muſeum zur Verfügung zu
ſtellen Der Muſenmsfonds beträgt gegenwärtig 86,000
wozu das Vermächtnis zweier hier verſtorbener Damen im Be
trage von 30,500 M hinzukommt

K Erfurt 28 Jan Hotel Verkanf Das weit und
breit bekannte Hotel zum Schwarzen Adler Löberſtraße
langjiähriger Eigentümer iſt Herr Reum geht mit dem
1 Februar d J um den Preis von 130,000 Mark in den Beſitz
des Herrn Tauche Sohn des verſtorbenen Schriftſtellers und
Redaktenrs Tauche in Erfurt über

Erledigte Stellen für Militär auwärter im Bezirkedes XI Armee Korps 1 April 1904 Pieſelbach Kaiſerl Poſt
amt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf
Lebenszeit 800 M Gehalt und 72 M Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich das
Zeſat ſteigt bis 1000 P jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſer Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 April 1904 Weida Stadtgemeinde
vorſond Schutz mann 70 m groß auf dreimongtige Kiündigung 950 M
Gehalt und 75 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſieigt alle 5 Jah e um
10 Proz des Anfangsgehalts bis zum Höchſtgehalt von 1350 M jährlich
Meldungen ſind unter Beifügung von Zeugniſſen Lebenslauf und der Miliär
papiere bis zum 24 Februar d J einzureichen Eoſert Weißenſee
Thür Magiſtrat Nachtwächter auf Kündigung 240 M Gehalt jähr

lich die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt Meldungen ſind baldigſt ein
zureichen Jm Bezirk der Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel der Vienſtort
wird bei der Einberufung beſtimmt Poſiſchaffner zunächſt anf drei
monatige Kündigung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung 900 M Gehalt
jährlich und der tariſmäßige Wohnungsgeldzuſchuß ſowie unter Umſtänden die
für den Ort feſtgeſetzte Teuerungszulage das Gehalt ſteigt bis 1500 w jähr
lich Bewerdungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Kaſſel zu
richten Alzbald Witzenhauſen Amtsgericht 2 Kanzleigehilſe
gute Haudſchrift Rechtſchreibung in der Regel auf einmonatige Kündigung
5 bis 10 Pf für jede gelieſerte Seite Schreibarbeit Pieldungen ſind an den
auſſichtsſührenden Amtsrichter in Witzenhanſen zu richten

Jeng 28 Jan Die Zwiſtigkeiten im Schneider
gewerbe nehmen größeren Umfang an Am Montag hat
Schneidermeiſter Bräutigam der bisher eine abwanlende
Stellung einnahm nun aber als Militärſchneider zu Kaiſers
Geburtstag mit ſeiner Arbeit aufgeräumt hat den von ihm be
ſchäftigten 9 Gehilfen ebenfalls gekündigt

Schmalkalden 28 Jan 3000 Mark in Wertpapieren
wurden vor einiger et einem Landwirt in Oepfershauſen bei
Schmalkalden im Eiſenbahnwagen geſtohlen Alle Nee
forſchungen nach dem Verbleib des Geldes blieben erfolglos bis
jetzt eine Frau aus Schwollungen ermittelt wurde die einen
Con on jener Papiere verausgabt hatte Schließlich wurden die
P piere im Schweineſtalle verſteckt gefunden Es fehlten nur
einige Hundert Mark

Plauen 28 Jan Wegen Beleidigung des hieſigen
Oberbürgermeiſters Dr Schmid und des hieſigen Stad
baurats Fleck wurde der hieſige königliche Brandperſicherinee
inſpektor Hold er zu einer Geldſtrafe von 150 M verurteilt
Holder war nämlich der die hieſige Einwohnerſchaft ſtark
unruhigenden Anſicht daß die Brücke mit dem einzigen
weiten Bogen über das Syratal die hier erbaut wird n
halten werde und daß beide ſtädtiſche Beamte einen falſchen
Bericht über die Haltbarkeit der Brücke den Ratsaklen en
egeben hätten m die Bürgerſchaſt zu beruhigen iſt r rVherauta ten des Sachverſtändigen Profeſſor Lukas vor des

techniſchen Hochichule in Dresden über die Haltbarkeit des
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rieſigen Vanwerkes eingeholt worden worin alisgerrochen erſter Bremen mit 89,503 Perſsnen erſt an zweiter Stelle die Reichert u Minng Göttllch Domplatz 10 u Domſtr
daß die Brücke unter allen Umſtänden halten werde wennde ngſtörung eine ſorgfältige ſein werde Daß das

letztere der Fall iſt beſtätlgte die Firma Liebold u Co die den
an ausführtW Leipzig 29 Jan Verpflegungsfätze für Orts

trantenkafſenmitglieder Der Rat hat den Stgadt
perordneten eine Vorlage zugehen laſſen in der eine Er
höhung der Ve,rp flegungsbeiträge für die in den
ſtädtiſchen Krankenbäuſern zu behandelnden Kranken
kaſſenmitglieder beantragt wird Dieſe Beiträge haben ſich bis
zum 1 Januar 1894 auf 1 M beziffert und wurden dann auf
i,50 M erhöht Der Rat beabſichtigt nun die Beiträge für hier
wohnende oder hier arbeitende Kaſſenmitglieder anf 1,75 M für
auswärts wohnende oder auswärts arbeitende Kaſſenmitglieder
auf 3 M zu erböhen

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 28 Jan Aufgehobener Beſchluß Vor
einigen Wochen war der Gaſtwirt Holzknecht aus dem
ſchwarzburg ſondershäuſi ſchen Dorfe Rockhauſen von der Straf
kammer in Erfurt in eine Geldſtrafe von 15 M und in die
Koſten des vertagten Termins genommen worden weil er als
Zeuge in angetrunkenem Zuſtande vor Gericht er
ſchienen ſei Dieſer Beſchluß iſt neuerdings wieder
gaufgehoben worden weil Holzknecht durch ein ärztliches
Atteſt nachzuwe iſen vermochte daß das lange Warten er
war für 1 Uhr geladen kam aber erſt um 7 Uhr abends an die
Reihe bei ihm einen krankhaften Zuſtand hervorgerufen
habe Holzknecht ſparte dadurch etwa 43 Mark

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Geh Hofrat Profeſſor Dr Rudolf Eucken der als einer
der bedentendſten Philoſophen der Gegenwart ſeit dreißig Jahren
den Lehrkörper der Univerſität Jena angehört hat einen Ruf
nach Tübingen als Nachfolger Profeſſor Sigwarts erhalten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Ueber das Schickſal des ruſſiſchen Polarforſchers

Baron TDoll ſchreibt N Noſſilow in der Nowoje Wremja
Schon lange iſt das Nördliche Eismeer vom Eiſe in Feſſeln ge
ſchlagen ſchon haben die Händler für Mammnutknochen die Nen
ſibiriſchen Jnſeln verlaſſen zu denen ſie ſich im Frühling be
geben hatten die Küſtenbewo hner ſind nach Süden gezogen und
treffen auf den einheimiſchen Jahrmärkten und in den Orten
ein wo ſie Abgaben und den Jaſſak den Tribut an Fellen ein
liefern müſſen Und noch iſt aus dem Norden nicht eine einzige
kleine Nachricht von Baron Toll gekommen der ſchon vor ſo
langer Zeit nach Sännikowland mit einem Tunguſen als Führer
über die Eisfelder aufbrach und ſeitdem für die Welt und die
Wiſſenſchaft verſchwunden iſt Noch ungefähr ein Monat ver
ſtreicht und dann kommen die letzten Winternachrichten aus
Werchojansk der Frühling kommt die Verbindung mit dem
Norden hört auf und damit verſchwindet die Hoffnung die
freudige Nachricht von der Retlung dieſes Mannes zu erhalten
Es ſcheint daß man in Jakutsk mehr an das Schickſal dieſes
Mannes der Wiſſenſchaft denkt als wir im aufgeklärten St
Petersburg Die Akademie der Wiſſenſchaften ſchweigt die
Tagespreſſe verllert kein Wort darüber unr bisweilen ſagt
irgendwer ein Wort über Baron Toll Mühen und Ent
behrungen im Norden Das iſt eine unverzeihliche Gleichgültig
keit gegen den Umkommenden Offenbar iſt die Hoffnung ihn
auf den Neuſibiriſchen Jnſeln zu finden durch Entſendung einer
Schlittenexpedition zur Suche dorthin geſcheitert Auf die
e Sarja kaun man auch nur ſchwache Hoffnungen ſetzen
ie verlangt eine gründliche Ausbeſſerung die nirgends in jener

Gegend ausgeführt werden kann bevor ſie auf See zur Suche
gehen kann Die einzige Hoffnung ruht auf dem Seedampfer
Lena der der Goldbergwerkskompagnie der Lena gehört

Doch iſt dieſer Dampfer alt und gegen Eisblöcke nicht wider
ſtandsfähig genug Es würde raſcher und bequemer ſein ein
neues Gefährt Segler oder Dampfer in Jakutsk wenn auch
nur aus Holz zu bauen das ſeetüchtig iſt und das Sannikow
land erreicht Doch das beſte wäre den vorzüglichen Eisbrecher
Jermak auszuſenden man kann ſicher hoffen daß er ſich noch

im Juni zum Kap Tſcheljnskin durchſchlägt um dieſes geheimnis
volle Sannlkowland zu erreichen

Familiengeſchichtliche Forſchungen werden zur
Zeit mehr wie bisher in ihrem Werte anerkannt Es iſt darum
z begrüßen daß eine Anzahl namhafter Genealogen Geſchichts
orſcher und Freunde familiengeſchichtlicher Forſchung einen

Aufruf zur Begründung einer Zentralſtelle für deutſche
Perſonen und Familiengeſchichte erläßt und zum
Beitritt zu einem Verein einladet Mindeſtbeitrag jährl M
Hauptaufgabe ſoll ſein die in Urkundenbüchern Univerſitäts
matrikeln Bürgerliſten Kirchenbüchern und anderen gedruckten
und ungedruckten Quellen zerſtreute Angaben planmäßig zu
ſammeln und in Geſtalt eines alphabetiſch geordneten Zettel
katalogs nutzbar zu machen Ferner ſollen familiengeſchichtliche
Veröffentlichungen die wohl meiſt nicht im Buchhandel zu be
ziehen ſind geſammelt werden Erſte General Verſammlung
des Vereins am 16 Februar 1904 zu Leipzig Anfragen und
h an Rechtsanwalt Pr Breymann Leipzig

eumar
e M

Tapeanderen von den deutſchen Geſellſchaften beförderten Zwiſchendeck zierer Robert Thieme u Antonſe Schrader Auguſtaſtr
paſſagiere beſtiegen i Wittelmeerhäfen die Schiffe An 3 Stelle Eeboren Kaufmann Moritz Burghardt S arinsſteht Antiwerpen 54,726 an 4 Havre 581,454 ſtraße ne Auguſt Seite 8 ne

Durch bedentende Unterſchlagungen reſy Wechſelfälſchungen Jabrikarb Hermann Warkus Hermann Thomaſinsſir 35
wurden zwei Hamburger Firmen erheblich geſchädigt Der Metalldreher Ednard Heinecke Frieda Kuttelhof 10 Schloſſer
Kaſſierer der einen Georg Frahm iſt nach Unterſchlagung von Hugo Vetter S Erich Unterplan Vierbrauer Karl Mücke
70,000 M mit ſeiner Fran verfchwunden während ein Buch T Eliſabeth Torſtr 22 Handarb Paul Thieme S Paul
ſehgt der ad der 23 jährige Otto Peterſen der Wechſel S arrttr h u W geälſchungen in der Höhe von 120,000 M beging verhaftet werden estauerjrr 15 Feſſehchmile ar Mertin Ottiliekonnte t bing veryof ehinraedige 49 Maurer Wilhelm Friedrich Olga Tho
Mord und Selbſimord Jn Barmen erſchoß ein ver c wo u Switweter Bankdirektor namens Stüting vorgeſtern ſeinen n e d äh S mit J6 jährigen S d d f ſich ſelbſt m eg Jnlins Schuſter 65 J KlinilTiweel hohen S m z 9 t de di ſich für un h wie Feieg 53 J Turmſtr Privat

obpene Steuern Si emeinde die ſich u manns Wilh Korn Ehefrau Marie geb Rothe 66 J GBern
e v Ji a nene n W her Eaet te Die Veteranen d edehüee s e

Vorortgemeinde Höhen Schönhauſen war durch Beſchluß Rarraſch T Elſe J J Krondorſerſtr Rentenempfänger
Dy in r en Juni e äh d Friedrich Leonbardt 85 J Anhalterſtrvorden den Betrag von ſeit dem Jahre über ghobene Kreis und Gemeindeſteuern an den Großſchlächtermeiſter Auswärtige Aufgebote
Wilhelm Lentz zurückzuzahlen Die Gemeinde erklärte aber wie Vizefeldwebel Bernhard Dolinski u Hedwig Leſchner Devant
die Allg Fleiſcher Zig mitteilt daß ſie zurzeit anßerſtande ſei les Ponts u Leipzig Bergmann Otto Hilbrich und Anng
dieſe Summe zurückzuzahlen und ſie nur in Raten zurück Krauſe Löderburg u Eisleben Fleiſchermſtr Heinrich Edſtelt

da urd nenden r de und Selma Schramm Halle u Oberteutſchenthaſh
c em Landrſchwerde geführt der dem Gemeindevorſtand aufgab die über

hobenen Stenern ſofort und in einer Summe zurückzuerſtatten
Keſfelexploſion Jn dem Farbwerk vormals Leonhard in

Müblheim bei Hanau wurden durch Keſſelexploſion zwei
verheiratete Schloſſer getötet Einem der Ver
unglückten iſt der Bruſtkorb eingedrückt worden Der Körper
des anderen wurde völlig zerriſſen

Luſtmord Jn Kuzle bei Samter verübte der Arbeiter
Marten an der Arbeiterfrau Spannenberg einen Luſtmword
die Leiche wurde mit aufgeſchlitztem Leibe aufgefunden
Der Mörder iſt verhaſtet worden

Aus dem Jnnern Afrikas zurückgekehrt iſt vorgeſtern der
Afrikareiſende C G Schilling s der ſeine dritte Reiſe krank
heitshalber unterbrechen mußte Es war ſeine vierte Expedition
in die Maſſgihochländer Oſtafrikas von der er einen Transport
ſeltener Tiere darunter das erſte lebende deutſch
oſtafrikaniſche Nashorn das von ihm ſelbſt gefangen wurde
mitbrachte Die zoologiſchen Reſultate namentlich die

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Kalisyndakat wird mitgeteilt dass die füngeren Werke

einen nouen Verirag für die weiteren Verhandinngen im Syndikat
entworfen haben dem der Syndikaisvertrag von 1901 zur Unmerlage
gedient hat und der die durch die Kommissiousbeschlüsss vorgeschingene
neue Einteilung der falzgruppen päoptiert In seiner Tendenz eht
der Vertrag dahin Austau ſche in den einzelnen Gruppen im wWeitesten
Masse an srmöglichen um so szueh in so chen Fäſien wo einzelne
Werke die Licferungsmwöglichkeit für einen el ihrer Salze ve lieren
ihnen eine Unterstützung seitens der übrigen Werke zu ermöglichen

In Weiwar ist sine Vereinigung von Gasanstalten
zum Zweeke des gemeinsamen Koh eneinkaufs gegründet worden
Bisher haben 39 Gasanstaiten wit einem Kohlenbednrf von über 850
Doppel Waggons ihren Beitritt erklärt

Zahlungse Einstellungen
ß mm Ww vxmÜ7wvwyx r

261Nacht und Fernaufnahmen wilder Tiere mit beſonderen Namen Wohnort 4wi t s 8Goerzſchen Apparaten übertreffen weit alles bisher für möglich orien z 42 u
Gehaltene

Grimmige Kälte wie ſolche von gleich langer Dauer ſelt 30 Gebr Tellzehow Berlin Berlin 221 t 192 22 5
Jahren nicht zu verzeichnen war iſt jeht auch in Kanada ein h Und Bremen Bremen 21 1 15 3 18 2
getreten Gleichzeitig iſt viel Schnee gefallen der zwar als unternenmer Sehönau Chemnitz 26 1 29 2 52 3
Schutzdecke des Bodens für die nächſte Ernte ſehr vorteilhaft iſt Ernst Wiemer Kanfm Dorimund Dorfmund I8 1 18 2 11 2 33
aber eine ganz bedentende Erhöhung der Betriebskoſten der Landauer Glashüttonw Landau Lundau Pf le0 1 13 13 2 25 3
Eiſenbahnen im ganzen Lande zur Folge hat Friedr August Zeidler

Zimmermeister L Gohlio Leipzig 21 1 24 2 10 2 3
GWVWÜW eonnnn nene Ad Zolkowite Kaufm echow Loslau 21 1 19 83 3 26 3P Hubert Kaufm

Werd t chuppe Lübeek I üleck 18 1 31 3 15 2 18 4
Leo Lichteuberg Kaufm Rostock Rostock 20 2 18 2 182
Fehülé Penndort Schuhf Weissepfels Weissentfels 21 1 33 112 124 3
Emil Ilenschler Bäcker Pirkau Zeitz 13 1 23 10 2 20 4
Lialwerke Ges m b H Deutsch Berlin 23 2 3 2 9I Alfred Sechellhorn Wilmersde V Eisenmöbelhünaier Dreeden Presden 21 1 t1 2 23 2 23 2Ferdinand P Heinrieb

Baumeister Dresden Dresden 21 2 25 2 26 2
Max Lättich Uhrwach Penzig Görlitz 22 1 29 2 15 2 8
F Ackermunn Ivetallat Nordbausen Nordhausen 1 I14 3 18 2 25 Z

Die gegenwärtige politiſch ſo bewegte Zeit und insbe
ſondere die Parlamentsſeſſionen machen für jeden
Gebildeten die Lektüre einer wirklich gut redigierten großen
Tageszeitung unbedingt erforderlich denn nur eine ſolche
vermag allen Anforderungen zu genügen welche man bei
den heutigen Feitverhältniſſen zu ſtellen berechtigt iſt

Viehmärkte

in Mark erete Notierung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

1668 deutsche aus Ungarn zueammen 302 Tere

h

Sahlagehtvlehmarkt Leipeig 28 Jan Markipreise für 50
Auftriob 172 Rinder und zwar 23 Ochsen 3 Kalhen 64 Kühe

82 Bullen 822 Külber 746 Stück Schafrieh 1868 Schweiue und ewar

Die SaaleZeitung iſt die größte 2 mal täglich er

Vermiſchtes
Eine tragiſche Affäre ſpielte ſich geſtern im Berliner

Polizeipräſidium ab Ein angeblicher Journaliſt Stephan
in Schöneberg wohnhaft war einer Vorladung zu einer Ver
nehmung beim Kriminalkommiſſar v Tresckow gefolgt Hier
ſchoß er ſich unverſehens eine Revolverkugel in den
Kopf die ſeinen ſofortigen Tod zur Folge hatte Jn
ſeinen Taſchen fand man Briefe an ſeine Angehörigen in denen
er angab den Grund für ſeine Handlungsweiſe werde man aufdem dolizeipräſidium erfahren Von den Angehörigen wurde
Lie Leiche auf Veranlaſſung der Polizei abgeholt

Der Schnellpoſtdampfer Dentſchland der Hamburg Amerika
Linie iſt auf ſeiner erſten Reiſe zwiſchen New York und Jtalien
geſtern vormittag 8 Uhr in Neapel angelangt Er legte die

0 Seemeilen betragende Diſtanz in 7 Tagen 19 Stunden
zurück und erzielte eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit von faſt
23 Meilen Die Reiſe iſt um etwa 2 Tage kürzer als die bis
berige ſchnellſte Reiſe auf dieſer Route Dem Kapitän wurde
eine Adreſſe überreicht in welcher die Paſſagiere ihrem Dank
nd ihrer Vewunderung Ausdruck gaben über die großartigen
Leiſtungen des Schiffes auf dieſer epochemachenden Reiſe
t Die Anzahl der Zwiſchendeckpaſſagiere welche von den ver
chiedenen Dampfergeſellſchaften in New Dork im Jahre 1903

Krigndet wurden betrug nach einer uns vorliegenden Zuſammen
tellung 643,358 Davon entfielen auf den Nord deutſchen

die 119,079 die Hamburg Amerika Linie 114,458
i mit dieſen Zahlen an der Spitze der an dieſem Perſonen
ranspori beteiligten Geſellſchaften ſtehen Wenn man die Liſte
b den Hafeuplätzen ordnet in denen die Zwiſchendeckpaſſagiere
nropa verlaſſen ſo ſteht Hamburg mit 94,125 Perſonen an

e Ooeaheen 1 volltfleisehige ausgemästetoe uſcheinende politiſche Tageszeitung liberaler Richtung für ganz 2 junge ileisohige ment ausgemägtete 71
Mitteldeutſchland und durch Jahrzehnte hindurch als ein 3 müssig genührte junge gut genüährie ältere 39
vorzüglich geleitetes ernſthaftes politiſches Blatt bekannt 4 goring genährie jeden A ters
empfiehlt ſich alſo von ſelbſt zum Abonnement r P en Pvolltleischige ausgenDurch die Poſt bezogen koſtet die Saale Heitung monatlich z äliere aurgemieiels Ruhe le
1,09 in Halle durch die Expedition und Austräger 4 mässig gonührte Kühe und Kalben 66
monatlich 85 Pfennige bei täglich einmaliger und 1 M bei Hoile9 e n r an

r 1 vollfteischige höchsten Sehlaehtwerzweimaliger Suſtellung 2 müesig genührte jüngere u geuährte ältere 66
3 gering genähri e

Kalber feinste fast Vollm Mast u beste Saugkälber 49
für die Monate 2 mittlere Mast und gute Saugkilber 45Probeabonnements 3 geringe SaugkälberFebruar und März ältere gering genkhrie Frezzer mbitten wir zu beſtellen Bei ſofortiger Beſtellung liefern Leohate J rer und ingers Marthammel 37

ir di i i is ältere Masatihamme lwir die noch im Januar erſcheinenden Nummern gratis n 2
Sohweluei 1 volllleisehige der keineren 612 Ueiechigo 483 gering entwiokelte sowie Sauen und Ebher 546

4 usändisohe ſaus

t Ar Kälbern e und eVerkauf 126 Rinder und 2zwar 13 Oehbren 1 alben 9 üdeNMeteorologiſche Station zu Halle 66 Bullen 829 Kulhber 199 vehate 1077 Sebreive

28 Januar 29 Januar MoetalleUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min ra Ja burg 28 z e 76,75 Br 76,25 G

ar London 28 Jan Silber 25916u Le m 27 7 London 28 Jan in upter 632 Leirl 3 Monnte 56032 Letrl
Rel Feuchüigteit 88 95 Hondou 27 Jan 5 Uhr en Auplor fest TegerumgisWin S 1 O 1 990 56 Pfä Sterl 12 e 6 3 Mouste 56 Pld Bier 129 6 Mabler

Maxlmum der Temperalur am 28 Januar 2020
Minlmum in der Nacht vom 28 Jannar zum 29 Januan 2,6 O
Aiederſchläge am 29 Januar 7 Uhr morgens 0 w Sörnalie 127 Pfd Sleorl 15 3 Aon 128

W

21 Ptd Steri 15 8 d berondore Marken 22 Pfd Steri standes amtliche Nachrichten e et 20 PB8 Bier 52 4 Hior l ies Fiö Sir ä
Glasgow 2e Jan Vorm 11 Uhr 5 MAln Rohe re o ixedStandesamt Halle N Burgſtraße 38 28 Januar

numbers warrants atramw
Eheſchließungen Lehrer Otto Trebeſius und Adeline Bandow Glaezgow 28 Jan WSoehlues Roheleen Mired vumhbers

Gr Brunnenſtr 47 Kaufm und Fabrikant Otto Scope und warrants träge iddelsborough 42 h 42 d
Gertrud Friedrich Mansfelderſtr 25 u Uhlandſtr Awmsterdaw 23 Jan Bancaziun 7633

Geboren Gasheizer Ernſt Schöppe Hermann Anger
weg Pfleger Franz Pertzſch Jda Cröllwitzerſtr
Metalldreher Otto Richter Martha Dölauerſtr 15 Ma
ſchinenſchloſſer Willi Grabe Elfriede Eichendorffſtr 198

Geſtorben Geſchirrführers Wilhelm Kohlmann Martha
3 J Saalwerderſtr Kaufmann Franz Jordan 59 J
Mühlweg 22 Fabrikarbeiter Franz Huſe aus Greppin 33 J
Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle S Stelnweg 28 Januar
Anufgeboten Schweizer Richard Schnell u Anna Bruno

Landsberg u Zwingerſlr 27 anentbehritehe Zahn Creème

la Fectheble
Etzeſchließungen Jnſtallateur Guſtav Obnſtedt u Sophia

Kempe Dryanderſtr 35 u Domplatz Feuerwehrmann Julius
erhält die Zähne rein weiss und gesund

J0Är ç,Tm 2 z L n

Sohlureprele 56 d Sierl 10 d bie 66 V Sterl 12 6 d heet
geleoted 61 Pfd Sterl 5 s elekitrolyt 59 Pfd Sterl zweiter Hand
strong eheets Pfd Sterl o Lin r Tagesumenta 490

terl 5 e eng131 Pd Sterl Blel fest epamiseches 13 Pfd Sierl 15 6
J englizches 13 Pfd Sterl a d Zink etetig gevöhnilohe Marken

empfehlen wir unsere vorzüghen Rowlenweine Obermoselet a P 50 Pf Punkoler a P 60 Pf
Diese Weine sind von uns in Doppelwaggons direkt vom Produzenten bezogen

und daher trotz des billigen Preises von leblichem Geschmack und grösster Be
kömmlichkeit Wegen ihrer prickelnden Friſche werden beide Sorten auch als Kleine
Tiechweine gern gekauft Proben in Originaltlaschen aut Wunsch zum halben lreises

Pottel Broskowski Weingrosshaudlung



Wegen bevor stehenden Schlusses meines Geschööfts
werden die noch Warenbeſtände in Kunst Luxus und Rronzewaren Galanterie und Lederwaren zu ſtaunend

auffallenden Spottpreisen ansverkanft

an Edmund Endert Gr Ulrichſtr 54 A
e Blegante Laden Einrichtung Glasschränke 11 Meter laug ſofort billig zu verkaufen o

I an
Leipz Str 87

billigſtes und größtes

KRaufhanus
der Stadt Halle

empfieblt

Neuer

V V 8

S Narren

Ballschuhe
einfacher und elegantester Art

in unerreichter Auswahl

bedeutend ermäsvigten Preiven

55 Gr Ulrichstrasse 55

ſcherze
MoslDua d und

üne in ülappen Saoldekorakion
en er in großer Answabl

S ar reinsgrößte Auswahl gute Stoffe h r vere
und garantiert ſchöne Paß
form in 10 Qualitäten
von 9,50 Mk an 12 Mk
13,25 15 17 Mt bie

zu den feinſten 20 Mk
Jeder bei mir fertig gekaufte
Anzug ſitzt genau wie nach

Maß gearbeitet

StofflagerM zu Beſtellungen 0 Maß

unter Garantie guten Sitzens
mit billigſter Preisſtellung

Ferner großes Lager inKonfitmanden Hüten
Wäſche Chemiſettes

Stiefeln u Stiefeletten

Jeder Konfirmand
erhält ein

Extra Geſchenk

Anfträge Annahmestellen Pr esssteinfabrik Nietleben n
Kaufhaus J Ranges

mwaile Leipzigerstrasse 34 III bei Herrn T SterzH Elkan T XVerurnf Amt ne 843

Leipz Str 87Bei Einkauf von 5 Mark an Mursterineil
BSedotez mere l h Gehntrwarkeserhält jeder Känfer ein vorzüglicErxtra Geſchenk et e t

Holzwolle Ia Onal
t öberant käuflich k

2 Allelnige Fabrlxanten Zu
empfiehlt zu niedrigſten Preiſen

Onrl Klesewetter Nachfolger Knape Würk Leipzig
Kiſtenfabrik Naffinerieſtraße

Nitglied des Rabatt

e eErsto und älteste Pat rm eſſen Reinig rigſeirick

befindet ſich jetzt nur noch
Schmeerstrasse II Ecke Alter MarktMan verlange gontrohmarken

Betthezügen und Kinderwäse kne
S Spezialität Korbbetten Kinderbetten Steckkiſſen von 80 J an
BBenk Wwi Waacän Schmeerſtr I

Mitglied des Rabatt S Spar Vereins

Nietlebener Kohlen Frovoſakren

enenautena 500 Stück a Mietſeboner Presskohlen
h und 9 Hektl trockene Netlebener Knorpel
kohle empfehle ich zu Mk 13 87 frei Keller Halle
und Vororte oder zu Mk 10 03 ab Werk

Größtes Sag Wie ſigſe Preiſe BBette Amketts

Magazin

Niederlage Halle S Gr Ulrichstr u Steinstr Ecke Tr Ad Herrmann

ſfass Anzüge

Durch vorteilbafte Einkäufe
bin ich in der Lage billiger
wie jede Konkurrenz
Anzüge nach Maß
von 22 Mark

an

zu liefern
Bekannte gute Verarbeitung

und iadelloſer Sitz wird garan
tiert Es liegt alſo in jeder
manns Jntereſſe ſich mein
Stofflager anzuſehen was
ohne Kanfzwang m gern ge
ſtattet wird

G an vuu I
Gr Ulrichſtr 21 1 Er

Seiteneingang

Schuh
III

Ball Geſellſchafts Koſtüm und
Brautfriſuren in einfacher wie ſeinſter
Ausführung in und außer dem Hauſe
empfieblt Fraul Zeutschler
Spezial Damen Friſierſalon Magde
burgerſtraße 65 Grand Hotel

ſtehen zurKleiner en der I 9

Grösstes Theater und NMasken
Kostüm Verleihgeschält

in Thüringen
Vereine erhalten bei Bezügen mehrerer

Koſtüme Ausnahmepreiſe Viele Anerkennungen
über prompte und gute Bedienung

Koſtüm Katalog gratis und franuko
Große Auswahl eleganter hiſtoriſcher und

National Koſtüme und Uniformen zu den

S billigſten LeihpreiſenOtto agner Erfurt 4
Krämerbrücke 25 Telephon 1133

Vertreter

ist arg zu der r des legl i eraadeos
Blasen u Nierenkranhen

S S S S
K bayr Mineralbad Brifekenau

I Wernarzer Wassoerist von hervorragender Hoil
J wirkung bei harnsaurer Dlathese Gicht Nieren

I BSBtein Ories u Blasenleiden sowie allen übrigen
jErkrankungen der Harnorgane Die Quelle ist

seit Jahrhunderten medizinisch bekannt
R Erhältlloh in allen Apotheken u Hlneralwasserhdigen Schutzmarko

VNaen neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
ansserordentüeh wirksam zur Aufsaugung pleuri
täscher KRxsudate

Hauptniederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

i h hEin großer Sang beſter hochtragender und Finerde
in Ia ſteht von Sonnabend den 30 d Mispreiswert zu verkanfenCönner W Keumeister

d

empfiehlt
X ek2 J

Die hesten Seifclenstoffe Veidenhaus Georg n
Halle a S Mitglied des Rabatt Spar Vereins Gr Steinstr 88

eher

Kür den Anzeigentell vergnlwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Velblättern
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